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113/J 

dr=,r ;.bgeordneten L a t~ ger, Rom, W 11 1 ehe r, S t () i n e rund 

Genos!;:,en 

an den Eundesmin.i st er fi.ir Land. ul'ld .. F~r9.tw.irtschaft, 

betreffend Holzaufbringung für Versetzte Personen. 

".-.-.-.-
Aus einem Beri eh t über die le tzte Bürgermeisterkonferenz des 

:Bezirkes Hermagor ist zu entnehmen, dflß d.em Bezirk eine 'bedeutende Holz­

aufbringungsauflage für Zwecke der Besatzungsmacht und dEr Versetzten Per­

sonen aufgetragen wurde~ 

Die Aufbringung soll für die E,.ritischen Truppen,,-,1.jOO Raummeter' 
'- ... -

---~. 

,. 
~-,~ .......... --... _~, 

Angesichts cli·esesn-eu-e.rlichen Raubbaues an einem für die ös ter-

reichische Wirtschaft so wettvollen Rohstoffe~, stellen die gefertigten .Ab­

gE'ordn.eten an den Herrn Bundesminister für Land- und 'Forstwir tschaft di e 

l1B.ehs t ehende 

~ n fra g e S 

L) Ist der Herr Bundesminister bereit, die auf e:er Bürgerme:isterkonferenz 

des Bezirkes Hermagor gemachten Angaben zu überprüfen und festzust ellen, 

von wE:.lcher Ste.lliy-·aies8 lnLfbri.ngung vo:rgeschri eb en wurde, und sodann dem 

HGUB dr.,1'ii"b8r zu bericht e j7~ 

2. ) Ist , falls die Tatsachen sich alS richtig herausstellen, der Herr Bundes­

minister für Land- und Forstwirtschaft bereit, beim Alliierten Kontroll­

rat auf die schweren wirtschdtlichen Folgen eine~ solohen Abholzung der 

österreichischell Wälder hinzuweisen und gl~~.chzeitig die tiefe Empörung 

der österreichischEln ]-evölkerung, die m chzugu.nsten ihf~l'vvünschter und 

ihr eufgezwungeneJl' Versetzter Personen in ihren Holzbeständen ausge-

plündert sieht,zur Kenntnis zu bringen? 

-.-.-.- .. -
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